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Ed i to r i a l

Editorial

Die Wiederbelebung der Monroe-Doktrin der USA in Lateinamerika 
unter der Trump-Administration in Form der „Donroe-Doktrin“ 

und die Steigerung des Staatsterrorismus der USA gegenüber Kuba durch 
Interventionsdrohungen, einer Ölblockade mit katastrophalen humanitä-
ren Folgen und der Haftbefehl der USA gegen den ehemaligen kubani-
schen Präsidenten Raul Castro machen den Lateinamerika-Schwerpunkt 
dieses Heftes hoch aktuell. Auch die Militärintervention in Venezuela und 
das völkerrechtswidrige Kidnapping seines Präsidenten Nicolas Maduro 
durch die USA zeigen, dass diese absteigende Supermacht in Lateiname-
rika die Basis für ihre Dominanz in einer multipolarenWelt sieht. Die 
Beiträge des Lateinamerika-Schwerpunktes zur neuesten Entwicklung des 
Kontinents zur Sicherheitslage, zu den Beziehungen zu den USA, China 
und Russland, zum EU-Mercosur-Abkommen und der Entwicklung in 
Brasilien analysieren das widerspruchsvolle Verhältnis Lateinamerikas zwi-
schen dem Streben nach größerer Autonomie einerseits und einer Anpas-
sung an die imperialen Ambitionen der USA andererseits.

Der unbefriedigende Verlauf des Iran- und Ukrainekrieges und die 
Gespräche Trumps mit Xi in China im Mai 2026 verweisen auf die einge-
schränkte globale Handlungsmacht der USA und eine Stärkung der globa-
len Multipolarität. Anregung zur wissenschaftlichen Interpretation bietet 
das Streitgespräch über die zukünftige Entwicklungsrichtung des interna-
tionalen Systems im Rahmen der Multipolarität, wobei die beiden Pole 
friedlicher Multilateralismus und autoritäre imperiale Hegemonie gegen-
übergestellt werden. Das „Maßhalten in der Aufrüstung“ und die „trügeri-
sche Kriegstüchtigkeit“ der deutschen Gesellschaft, Indiens geopolitische 
Positionierung in der Westasienkrise, die türkische Außenpolitik und 
„Frauenhass in Trumps MAGA-Bewegung“ werden im WeltBlick behan-
delt. Die Rubrik Geschichte beschäftigt sich mit dem Verhältnis zwischen 
der DDR und Polen als Beitrag zur Friedenssicherung in Europa. Es war 
Beispiel für die friedliche Einhegung von Konflikten, aber auch deren 
Widersprüchlichkeit. 

Potsdam, im Mai 2026

Raina Zimmering 
Senior Research Fellow am WeltTrends-Institut für Internationale Politik
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